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Provinzial - Blatt

Badische » Markgrafschafk.
36 . Donnerstags den 6 . September 1804.

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Privileg ! 0.

Landes - Verordnungen .
Aufforderung an Naturforscher , auch Oberämter und Physicate .

Eine Reihe von Erfahrungen hat bewiesen , daß theorethische Principien nicht nur in derMedicinal -Kunde , sondern in der ganzen Natur -Lehre durch Beobachtungen in einzelnen Fallen ihre wahre Grund -feste erhalten .
So wie man nun hierdurch veranlaßt worden , denen Phpsicaten zur Obliegenheit zu machen , inihren Jahrsberichten vorzüglich merkwürdige Ereignisse bcy Krankheiten besondere zu bemerken , und

zu diesseitiger Sanitats -Kommission einzusenden , das Wohl und die Sicherheit der Staats - Untertha -nen aber eben auch durch Publicität anderer Natur -Ereignisse befördert , so wie durch den Unterlaß einerzweckmäßigen Publicität gefährdet werden kann , so werden nicht nur sämmrliche Naturforscher , , son¬dern auch Oberämter und Physicate hierdurch aufgefordert , jede wichtige mit Folgen für ' S öffentlicheWohl begleitete oder ungewöhnliche Umstände mit sich führende Naturbegebenheit ihres Distrikts , be¬sonders die jeweiligen merkwürdigen Folgen der einschlagenden Blitzstrahlen aufzuzeichnen , und zur öf¬fentlichen Bekanntmachung , auch sonstigen Benutzung , an die Sanitäts -Kommission einzusenden . Karls¬ruhe in Eommiss . 8anitatis den 7 . August 1824 .

Obergerichtliche Kundmachungen .

Karlsruhe . fEhcgerichts - Vorladung .) Der vor
vhngefähr 8 Jahren scine Ehefrau , Johanna Wollcn -
bärin , gcbohrne Hvriachcrin , von Unken in der Schweiz
gebürtig , verlassen habende Bürger und Metzger , Chri¬
stian Wollcnbar aus Lahr , soll auf angebrachte Eheschei¬
dungs -Klage wegen böslicher Vcrlassung gedacht seiner
Ehefrau binnen b Wochen von heute an , vor hiesigem
Ehcgericht in Person erscheinen, und aus die angebrachte
Klage sich gehörig verantworten , sofort des Rechts ab-
warten , widrigenfalls gewärtigen , daß die klagende Ehe¬
frau ihres Ehebandes für entbunden erklärt , gegen ihn
aber auf Betreten das Weitere Vorbehalten werde . ) Ver¬

ordnet im kursürstl . Ev . Luth. Ehcgericht. Karlsruhe
den i . Sept . i8e>->.

Karlsruhe . fEhcgerichts -Vorladung .) Auf crho -
brneScheidungSklage der EvcReinbvldin , geb. Iennin von
Theningcn gegen ihren Ehemann Georg Rcinbvld von da,
wegen angegebener böslicher Verlaffung , wird genannter
Rcinbvld aufgerufen , binnen sechs Wochen a dato vor
dahicsig Kurfürstlichem Ehegericht in Person Zu erschei¬
nen , und sich wegen seines Austritts chörig und um
so gewisser Zu verantworten , als im entgegengesetzten
Fall die klagende Ehefrau ihres Ehebandes für entbunden
erklärt , gegen ihn aber auf Betreten das weitere Vorbe¬
halte » werden wird . Verordnet im kurfürsti . Ev , Luth .
Chegerlcht . Karlsruhe den 15. August rzog .



Mannheim . sLandes -Vcrwcisung .z In Untersu¬

chungs -Sachen des Adam Stein von Lautcrcckcn , und

Katharine Stickclmcyerin von Königsberg Key Vitsch ,

Landstreicherey , gehabte Gemeinschaft mit Dieben und

Unzucht betreffend , ist letzterer der bisher erlittene Arrest

als Strafe anZurcchncn, und als Fremdlinge sammtlichcr

kurfürstl . Landen Zu verweisen gnädigst beschlossen worden .

Signalement .

Adam Stein , angeblich zu Lautcrcckcn gebürtig 23 Iahe

alt , und sich vom Korbmachcn , dann Schärfen der

Kaffee-Mühlen nährend , ist g Schuh b Zoll lang , hat

braunes rund geschnittenes Haar , ein zartes gesundes ,

aber mageres Angesicht , schwachen Bart , regelmäßigen

Mund und Nase , kleine Augen , breite Schultern , und

neiget sich in seiner Stellung sehr vorwärts . Sein An¬

zug bestehet aus einem guten , nach bäurischer Art auf-

geschlagenen Hut , einem,'alten dunkelbraunen florctscidenen

Halstuch mit weisen Streifen an den Spitzen dcsSchlupfcs ,

eine mit Klappen übereinander gehende , aber oben offene

kattunene Weste mit gleich überzogenen Knöpfen , darüber

einen dunkelblauen Rock mit Kragen und gleichem Fut¬

ter , mit großen weißen metallenen ringsum gemodelten

Knöpfen , lange Ueberhoscn von weisem sehr verschmutz¬

ten Airsay mit weisen Leinenen Knöpfen , unter diesen

gehen weiß leinene Kamaschcn mit gelben platten Knöp¬

fen , u . darunter Rahmen -Schuh mit Bendel zugcbunden .

Dessen angebliche Ehefrau , Katharine Magdalene Sti¬

ckelmeyerin von Königsberg Key Vitsch gebürtig , eines

Glashändlers Tochter , ist ganz mittelmäßiger Große , un¬

gefähr im 6ten Monat schwanger , hqt braune Haare ,

eine etwas gewölbte Stirne , Helle Augenbraune , frische

braune Augen , ein etwas langlichtes Gesicht , eingebo¬

gene Nase und aufgeworfenen , jedoch regelmäßigen Mund .

Ihr Anzug besteht durchaus aus gutem baumwollenen

Zeug , und in einem über den Kopf gebundenen dunkel¬

blauen Sacktuch mit weisen Dupfen und gleich melirten

Kränze , einem braunen Mützchen mit dunkelblauen Strei¬

fen, welches über die Schultern herüber vom nemlichen

Zeuge garniret ist, und wegen ihrer Schwangerschaft weit

von einander steht einem hell rothen Halstuche mit

weisen Striefen , einem dunkelblauen Schurz , gleichen

Rock mit etwas helleren breiten Streifen und hellblau

eingefaßt , hellblauen Strümpfen mit weisen Zwickeln, aber

alten Schlapp -Schuhen mit schlechten Bändeln zugebun¬

den . Mannheim den ii . August 1804.
Kurfürstliches Hofgcricht.

rr. Stein .

UntergerichtlicheAufforderungenund
Kundmachungen .

sS ch u l d e n - L >
'
q u i d a t i 0 n e n. ^

Andurch werden alle diejenigen , welche an folgende

Personen etwas zu fordern haben , bey Verlust der For¬

derung Zur Liguidirung derselben vorgcladcn . Aus dein

Obcranit Röteln
an die Vcrlaßcnschaft des verstorbenen Schusters Jo¬

hannes Süttcrlin zu Weyl auf den 24. September in

dem Ort Weyl . Aus dem
Obcramt Oberkirch

an den gewesenen Papiercr Joseph Rahmcr zu Obcr -

kirch auf den iZ . Scpt . in der- kurfürstl . Amtschreibcrcy

zu Oberkirch . Aus dem

an die Ulrich Brüdcrlcrsche Eheleute in der Norde¬

rach auf den 25 . September in der Amtsschrcibcrcy Zu

Zell . Rus dem
Oberamt Karlsruhe

an die drei) Königwirth Oehlensche Eheleute Zu

Karlsruhe auf den 12 . September auf dem Rathhause Zu

Karlsruhe . Aus dem
Ober am t P f0 rzheim

1 ) an den Küblcr - Meister Johann Eutcl zu Pforz¬

heim auf den b . September in der Stadtschreiberc » Zu

Pforzheim z
2 ) an den Handelsmann Franz Obert zu Pforzheim

auf den 10 . Septj in der Stadtsch eibercy zu Pforzheim .

sMundtodt - Elaru ngen . ^

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust der

Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder sonst

mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Pf 0 rzhe im

dem Küblermeistcr Johann Eutcl Zu Pforzheim ,

dessen Pfleger der Schustcrmeister Andreas Brügel von .

da ist .

^ Ausgetretener Vorladungen . ^

Nachbcmerkte böslich Ausgetretene sollen binnen z Mo¬

naten sich bey ihrer Obrigkeit stellen , und wegen ihres

Austritts verantworten , widrigenfalls gegen dieselben nach
' der Landes - Konstitution wider ausgetretene ttntertha -

nen verfahren werden wird . Aus dem

Oberamt Vadenweilcr
der auf gcgen -ihn von Anne Katharine Süttcrlin von

Vuggingen erhobene Vaterschafts -Klage aus und in frcm -



de Kriegsdienste getretene Johann Schopferer von Bug -

gingcn , mit dem Anfügen , daß bei) Nichtwicdereinfinden
er zum Vater des Kindes werde erklärt werden . Aus dem

Obcramt Dberg
der der dritten Unzucht mit der Christum Pcterin

von Maltcrdingcn beschuldigte und vor Erledigung der

Sache ausgetretene Christian Storch von Bischoffingen .

Karlsruhe . (Bekanntmachung .) Es ist schon vor

einiger Zeit bei) einem hiesigen Handelshaus von einem

unbekannten Fremden ein Beutel mit Geld liegen ge¬
blieben , da man nun bisher in der Meynung gestanden ,
daß hiernach wieder vom sclbsten gefragt werde » würde ,
solches' aber nicht geschehen , und der Fremde vielleicht
glaubt , diesen Beutel mit Geld anderwärts verlohnen
Zu haben ; so wird nun dieses niit dem Bemerken zur
Nachricht hier öffentlich bekannt gemacht, daß nach bcy -

gcbrachten gültigen Beweisen zu einer rechtlichen An¬
sprache hieran , sodann der wirkliche Eigeuthümcr seinen
Verlust wieder bcy Unterzogenem erheben kann . Karls¬
ruhe den 4 . Septcmb . 1804 .

Eccardt , Polizei ) - Kommissair .

Stempel - Papier - Ordnung
für

das Oberamt Karlsruhe .
Zur Einführung einer allgemeiner « und genauern Be¬

folgung der schon lange nicht mehr gehörig beobachteten
Landesherrlichen Stcmpcl -Papicr - Ordnungen , findet man
sich veranlaßt . Zu Jedermanns Nachricht , Nachachtung
und Warnung folgendes bekannt zu machen :

I . Was den Gcbrauchder verschiedenen Stem -

Pel-Papier - Sortcn betrifft , so werden :
1 ) zu allen Ladungs -Dekreten , Schuld - Befehlen , Ar¬

rest - und Erccutions -Dckretcn , Burger und Hintersassen -

Annahmen , Meister - Befehlen und andern gemeinen auf
Ansuchen der Parthien erthcilt werdenden Dekreten , d e
gestempelten Quart - Blatter zu r KrciiZer genommen ;

2 ) müßen zu allen Vollmachten , Kundschaften , Pro -
klamations - und Kopulations - Scheinen , TanZ - Zedeln ,
Neise - Wander - und Vieh - Paffen die gedruckten For¬
mularien genommen , oder bei) Vollmachten wenigstens
beiigelegt werden ;

I ) das mit Nro . i . bezcichnete Stempel -Papier zu z
Kreuzer den Bogen soll
a) zu alle » schriftlichen Gesuchen und Vorstellungen in

Privat -Sachen , zu allen Prozeß -Schriften und deren
Beylagen , ( mit alle ! ,,

'
ger Ausnahme der Duplikate )

Zu Kautions - Scheinen , allen gerichtlichen und außer¬
gerichtlichen Kontrakten , als Kauf - Pacht - Mieth -
Verträgen , Obligationen , Vergleichen , Ceffioncn , Ehe -

Beredungen , Wechseln u . s. w . gebraucht werden , so
lange der Gegenstand unter 520 fl. beträgt ; ferner

b) zu allen Attestaten , als Geburts - Tauf - oder Ver¬
mögens -Scheinen , Lehr -Briefen , Deklarationen , Be¬
stätigungen , Vorschreiben , Protokoll - Auszügen , Zeu -

gcn - Verhören , allen Zwischcn-Bescheiden ohne Unter¬
schied , Zu End - Nrthellen aber nur , wenn der Streit -

Gegenstand unter Zoo fl. beträgt ; sodann
c) zu Güter - und Vermögens -Beschreibungen , Maffen -

Bercchnungcn , Bilanzen , Verweisungen und derglei¬
chen bei) Gannthen verkommenden Schriften , wie auch
zu Jnvcntarien und Erbtheilungen , wenn das Ver¬
mögen unter 200 fl. beträgt , hingegen zu allen Theil -
und Loos - Zedeln ohne Unterschied , ebenso zu allen
Gemcinds - und Zunft - Rechnungen , aber zu Pfleg -

Rechnungen der Waisen nur , wo der Vermögens -

Ertrag bei) Bauern sich über zo fl . , bei) höhern Stan¬
den über zo fl . belauft ; endlich zu allen letzten Wil¬
lens - Verordnungen , Vermögens - Uebergaben und

Schenkungen unter Lebendigen , so lange das Vermö¬

gen oder die Schenkung nicht rooo fl . übersteigt .
4) Von dem mit Nro . 2 . gestempelten Papier zu b Kr .

muß genommen werden zu allen Kontrakten , Wechsel-

Protesten , End -Urthcilen von 500 bis 1000 fl. , zu al¬
len Inventaricn über 200 fl . und zu Maffen -Berechnun -

gcn und dergleichen, wenn solche über goo fl. zum Ge¬

genstand haben ;
5) Nro . z . zu iZ Kreuzer der Vogen wird zu allen

Kontrakten und Wechsel-Briefen von 1000 bis 2000 fl.

erfordert ;
6 ) Nro . 4. Zu zo Kreuzer aber Zu allen Kontrakten

von 2000 bis zooo fl . , zu allen End -ttrtheilen , Ver -

mögens -Uckcrgaben , Schenkungen und letzten Willens -

Verordnungen von 1022 bis 2000 fl. ; endlich
7 ) Nro . 5 . zu 1 Gulden soll bei) allen dergleichen

Handlungen und Schriften , wenn der Gegenstand über

zooo fl . beträgt , gebraucht werden .
II . So viel hiernächst aber die S t c mp el - F rcy -

heit anlangt , so gebührt solche
i ) allen von Amtswegen geschehenden Ausfertigun¬

gen , als Protokollen , Berichten , Kommunikationen , wie

auch allen Concepten , imglcichen allen Verfügungen , wel¬

che in Parthic - Sachen aus eigener richterlicher Bewe¬

gung erlaßen werden , als Dekreten um Bericht , Moni -

torien , Weisungen , Straf -Bcfehlen und dergleichen ;



r ) denen Armen , welche auf Bescheinigung ihrer Vor¬
gesetzten zum Armen -Rcchtzugelaßcn werden , oder ohnc-
in auch die Taxen geschenkt erhalten ;

Z ) denen Waisen , deren Vermögen unter zo und un¬
ter 50 ff . ertragt ;

4 ) allen milden Stiftungen , als Almosen , Spitälern ,
Heiligen , nicht aber denen Gemcinds - unk Zunft -Kas¬
sen, jedoch mit der Einschränkung , daß, wenn die ungc -
freyte Parthie in die Kosten verfällt würde , diese auch
den Betrag - des Stempel -Papiers für die gcfreyte Par¬
thie Nachträgen muß .

Ul . Was dieBc 0 bachtung obiger Verordnun¬
gen betrifft , so haben solche

r ) die Stadt - und Landjcribenten , Magistrate , Orts -
Vorgesetzten , Zunft - Vorsteher und alle , welche Amts -
vder Dienstcshalbcr Ausfertigungen Zu machen haben ,
bey einer Strafe von io Reichsthalern genau Zu beob¬
achten ;

2 ) müßen die Kontrahenten bey asten außergericht¬
lichen Handlungen , worüber schriftliche Urkunden verfaßt
werden , das geordnete Stempel -Papier bei) einer Strafe
von 4 Reichsthalern für jeden Kontrahenten unfehlbar
gebrauchen ; daneben werden

z ) alle Eingaben , wozu das geordnete Stempel - Pa¬
pier nicht genommen worden , ohne Resolution so lange
zurückzugeben , bis das Doppelte dafür erlegt seyn wird ;
nur im Nvthfall werden solche unter der Bedingung an¬
genommen , daß binncts 8 Tagen das erforderliche Stem¬
pel -Papier beygelegt werde ; übrigens wird

4) die Befolgung dieser , den Landes - Gesetzen gemäß
erneuerten Verordnung vom Tage ihrer öffentlichen Be¬
kanntmachung an bcu Vermeidung der sonst ohne Nach¬
sicht erfolgenden Legal-Strafen von allen Untergebenen
des Oberamts , denen Parthicn und deren Sachwaltern
erwartet . Verordnet Karlsruhe bey Oberamt den zo .
August 1804.

Karlsruhe . ^Nochmaliger Liquibations - Termins
Um die Vermögens - Inventur der Handelsmann Hein¬
rich Vogelischen Wittwe in Richtigkeit bringen zu können ,
sollen aste diejenigen , welche an gemelkte Vogelin etwas
zu fordern haben , oder derselben etwas schuldig find, sich
unfehlbar am Donnerstag den 27. Sept . d . I . auf hie¬
sigem Rathhaus einfindcn , und des Weitern sich gewär¬
tigen . Eben so soll von nun an Jeder , der gedachten
Vogclin etwas schuldig ist, bey Strafe nochmaliger Zah¬
lung , die Gelder an Niemand anders als den bestellten
Eurator , Herrn Sekrctair Klei », ausbezahien . Verord¬
net bciM Oberamt Karlsruhe den 30 . Aug , 1804 .

Karlsruhe . sSdictal - Ladung .ä Die Gebrüder
Friedrich und Daniel Lang von hier , die schon seit 22
Jahren abwesend sind, sollen innerhalb q Monaten da¬
hier erscheinen, widrigenfalls ihr ihnen angcfallencs Ver¬
mögen an ihre nächsten Anverwandten gegen Kaution
ausgcsolgt werben soll. Verordnet beym kurfürstl . Obcr -
Hsf -Marschallen -Amt . Karlsruhe den 20 . Aug . 1804 .

Von Ober -Hof - Marschallcn - 2imts wegen .
Ubcrg . sLandes - Verweifung .j Joseph Renk ,

Zimmergescll von Hagenau , ist wegen mehreren Dieb¬
stählen durch Urtel des Kurfürstlichen Hofgerichts vom 17 .
Juli d . I . zu 18 tägigem peinlichem Gefängniß , einfa¬
cher körperlicher Züchtigung , Tragung der ttntcrsuchungs -
kosten und nachhcriger Landes - Verweisung vcrürtheiit ,
auch sothanes Urthel vollzogen worden .

Signalement .
Joseph Renk ist rü und ein halbes Jahr alt , Z Schuhe

r Zoll Z Strich groß , hat ein länglichtcs sauberes ovales
Gesicht , kurze Stirne , graue Augen , mittelmäßige Na¬
se , Mund und Kinn , blonde in einen Zopf gebundene
Haare , trug bey seiner Entlassung schwarze kalblederne
Schuhe mit Bändeln - , blaue baumwollene Strümpfe ,
dunkelblaue tüchene Beinkleider mit Schnallen , weiß
muffklinencs Brusttuch , ein braun tüchenes Jäckel , ein
weiß muffelinenes Halstuch , einen schwarzen aufgeschla -
genen mit breiten Bandeln eingefaßten Hut .

Röteln . sVorladung . ä Der , dieser Tagen ohne
Zurücklassung ehelicher Lcibeserbcn verstorbene vormalige
Bürgermeister , Johann Valentin Weidenbach in Lörrach ,
gebürtig von Darmstadt , hat , zu Gunsten seiner Hinter¬
bliebenen Wittwe und derselben Kinder erster Ehe , kurj
vdr seinem Tod ein Testament errichtet . Zu PMication
desselben werden des Erblassers , dem Namen und Auf¬
enthaltsort nach , diß Orts unbekannte Intestat - Erben
auf Montag den 22. Octoberö d . I . dergestalt hiermit
öffentlich vorgeladen , daß ste sich entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte an demselben Tag
in der Kurfürstlichen Thciiungs - Revision dahier zu An¬
hörung des Testaments einfinben , und ihrem Recht ab -
warten sollen , indem man sonst, einen Stellvertreter für
sie von Obrigkeits wegen aufstellen , » ich wann diejer
keine Einwendungen gegen das Testament Vorbringen
sollte , dasselbe als anerkannt halten wird » Verordnet
bey Kurfürstl . Oberamt Röteln . Lörrach den rz . August
1804 .

Lörrach . sVorladung .ä Die in Frankreich angelegte
Einfuhr - Sperre fremder Manufaktur - Artikel , hatten



auf die hiesigen Jndienne -- Fabrik - Besitzer Köpfer und
Gmelin den nachtheiligen Einfluß , daß ihr Gewerk Ins
Stacken gerathen , und ihrActiv - und Passiv - Zustand
auseinander gesetzt werden muß .

Dicserwegen laden wir nun alle , welche an gemcldte
Jndienne - Fabrik - Besitzer irgend eine Ansprache zu
machen haben , eub praejollicio , sonsten von gegenwärti¬

ger Masse ausgeschlossen zu werden , hicniit vor , Mon¬

tag den i . Oct . d . I . Vormittags auf dem allhiesigcn
Ratbhaus vor der Obcramtlichcn Commission entweder
in Person oder durch gehörig Bevollmächtigte Zu erschei¬
nen , durch Vorlegung der in Händen habenden Beweis¬
mitteln , ihre Ansprüche und Rechte darzuthun und so¬
fort des weitern sich Zu gewärtige » . Verordnet Lörrach
den 18 . August 1804 .

Kurbadischcs Oberamt .

Ebcrstcin . sVich - und Krämermarkt .) Da der
Hördcmcr Vieh - und Krämermarkt dieses Jahr auf den
Tag Michaelis , weil er just auf den Samstag fällt , nicht
wohl abgehalten werden kann ; so wird derselbe auf Dien¬

stag vorher , nemlich den rZ . dieses abgehalten werden ;
welches hiermit öffentlich bekannt wird . Gernsbach den
r . September 1804 .

Badenwviler . sLandes -Verweisung und Konfis¬
kation .) Da die in die Auswahl gefallenen , hierauf aber
böslich ausgetretenen Rekruten Iosua Mußeru . Karl Da -
lcr von Müllheim , und Franz Fischer von Dattingen
in dem ihnen Zur Wiedcreinflndung anbcraumtcn Termin
nicht erschienen sind , so werden solche auf kurfürstl . Re¬

gierungs -Befehl der sämmtlichen kurbadischen Lande ver¬
wiesen , auch ihr Vermögen dem kurfürstl . Fiscus für
hcimgefallen erklärt . Signatum Müllhcim am 27. Aug .
1804 . Kurbad . Oberamt allda .

Emm en dingcn . sLandes - Verweisung .Z Schuh¬
macher Gottlieb Weidmann , gebürtig von Grävenhausen
im Würtcmbcrgischen , ist wegen Diebstahl und gemach¬
tem Gebrauch von einer falschen Kundschaft unter An¬
rechnung seines Arrestes als Strafe , nach Verordnung
des kurfürstl . Hofgerichts Zu Rastadt der badischen Lande
verwiesen worden .

Signalement ,
Er mißt 5 , 3 " ist 25 Jahr alt , mittelmäßiger Ps -

stur , schwarjerabgeschnittener Haare , dergleichen Augbrau -
ncn und Bartes , grauer Augen , blatternardigten bleichen
Angesichts, stumpfer Nase , kleinen Mundes , trägt gegen¬
wärtig keinen blau tüchenen Uederrock mit stählernen

Knöpfen , dreyeckigten Huth und Stiefel . Signatum
Emmendingen den zo . August 1804 .

Kurbad . Oberamt allda .
sEdle Handlung .) Das dreijährige Mädchen des

Bürgers Bernhard Nold von Steinmauern wollte den 14.
Julius einen Apfel welcher von einem Baum , der an dem
Murgfluß stund, herabflcl , nachlaufcn , stürzte aber ln
den Fluß und wurde von dem Strohm fortgeriffen . Der
in der Nähe gewesene brave Schneidermeister Joseph Trei
von da eilte hinzu , sprang in den reißenden Fluß , ob¬
schon der Boden an diesem Ort sumpfig war und das
Wasser ihm bis über den Hals gierige , und rettete durch
diese edle Handlung das Kind, ; er erhielt nebst dem all¬
gemeinen Bcyfall auch eine reelle Belobring von 40 fl.
aus der herrschaftlichen Kasse.

Bekanntmachung .
Karlsruhe . sDie freywilligc Dienststellung Zu Ober -

Kanoniere beym kurfürstl . badischen Artillerie - Bataillon
betreffend .) Es wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht,
daß Zu dem kurfürstl . badischen Artillerie - Bataillon für
jetzt eine gewisse Anzahl Ober - Kanoniere erforder¬
lich sind. Diese Leute erhalten ein , gegen die andere
Truppen vorzüglich gutes Traktament , welches Key dem
Unterzeichneten Zu erfahren ist , und genießen in allem
freycn Unterricht .

Wer daher von Landes -Unterthancn Lust hat , sich da¬
zu frcywillig annehmenzu laßen , der hat sich bcy
Endes Unterschriebenem zu melden , wenn er glaubt ,
folgende Bedingungen erfüllen Zu können :

r ) Er muß die Größe von nicht unter 5 Fuß , g — 6
Zoll rheinisch haben , von gedrungener Statur , gesund
4>nd von völlig geradem Wuchs ftyn .

2 ) Gut in die Ferne sehen .
z) Nicht über 24 Jahr alt seyn . ( Ueber das Alter

ist ein Zeugniß vom Prediger bcyjubringen .)
4) Nicht verhcyrathct seyn .
5 ) Wenigstens etwas schreiben und rechnen können .
6 ) Eine 12 jährige Kapitulation cingchcn .
7 ) Kein Militzpflichtiger Kantonist eines Regiments ,

sondern aus solchen Städten oder aus solchenEinwohner -

Klaffen seyn , welche dem gezwungenen MilitzZug nicht
unterworfen sind.

N . Stolze ,
Major und Kommandeur des kurbadlschen

Artillerie -Bataillons in Karlsruhe .



Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sLitterarische Anzeige .) JnderMül -

lerschen Hofbuchdruckercy erscheint in einigen Wochen :

Taschenbuch
für

edle Weiber und Mädchen
auf das Jahr 1805

mit Bcyträgcn von Lafontaine , Wilhclnüne Müller ,
Pfcffcl u . a . , 212 Seiten stark .

Dieser neue Jahrgang übertrift , sowohl an inncrm
Gehalt als an äußerlicher Zierde , seine Vorgänger .
Unser vaterländischer Künstler , Herr Haldcmvang , hat
dieses Taschenbuch , welches ganz für angenehme Lectüre
und die Bildung des weiblichen Geschlechts bearbeitet ist,
mit 2 landschaftlich architektonischen Ansichten von dem
gvthischcn Thurme und dem neuen Ettlinger Thore ver¬
schönert , und Herr Küffner hat die übrigen Kupfer ge¬
stochen , unter diesen befindet sich das wohlgetroffene
Portrait unscrs berühmten vaterländischen Schriftstellers ,
des verstorbenen vr . Ernst Ludwig Posselts .

I n n h a l t :
Elegie auf vr . Ernst Ludwig Posselts Tod , von Wil¬

helmine Müller , geb . Maisch.
Amalie , eine wahre Geschichte von Lafontaine .
Klage , von Wilhelmine Müller .
An die Zeit , von derselben . .
An mein Schicksal, von derselben .
Das Hochburger Schloß , von Carl Maisch .
Elsbet von Ccnturier .
Betz vr . Salabas Tod , von Wilh . Müller .
Lied der Freundschaft , von Stöber .
Einige Lehren für gute vernünftige Weiber , von Antoi¬

nette 2 2

Aphorismen für Mädchen und Weiber .
Epistel an Pscffel , von Wilhclmine Müller .
Charaden und Lyogriiphcn .
Kurze Biographie vr . Ernst Ludw. Posselts , von Wil¬

helmine Müller .
Der Unterhändler , von Pfcffel .

In schönem Umschlag mit vergoldeten Schnitt ist der
Preis i fl . zü kr . ; in Maroquin 3 ff.

Karlsruhe . sHauskammerev Meubles - Versteige¬
rung .) Bis Dienstag den 18. dieses und die darauf
folgenden Tage wird eine starke Parthie alte Hauskam -

merey -Meubles in der kurfürstl . ersten Orangerie nächst
brr Hofküche gegen baare Bezahlung versteigert , und da¬

mit jeden Tag Morgens präcise um <g Uhr der Anfang
gemacht werden .

Karlsruhe . sHaus - Versteigerung .) Die Schuh¬
macher Obermüllerische Erben sind g esonncn , ihre astöckigte
Behausung in der langen Straße das Eck der Hcrren -

Gasse , mit Nro . 11S . nb . 117. bezeichnet , den ro .
Sept . 1804 Nachmittags um zwcy Uhr auf dem hiesigen
Rathhaus versteigern zu laßen . Liebhaber können cs
täglich in Augenschein nehmen , und wenn ein annehmli¬
ches Gebot erfolgt , so wird es ohne Ratifikation hcrgc -

geben .

Lörrach . sLicgenschafts - Verkauf .) In der kurfürstl .
badischen anderthalb Stund von Basel entfernten Stadt

Lörrach werden folgende Liegenschaften Zum Verkauf aus -

gcbvten :
Eine Indien -Fabrik , welche mit einem rcchtwinkiicht in

gleicher Breite eingebauten Flügel - Gebäude , zusammen
264 Schuh lang , Z2 Schuh breit , 2 Stock hoch , sehr

massiv mit Stein gebaut ist, einen vorzüglich dauerhaften

Dachstul , mit dem die Tücher -Hänge geschickt verbunden

ist , und im Ganzen eine bestens gewählte Einrichtung

hat , welche folgende Theile begreift , und zwar
1 ) im ersten Stock ein Farbhaus mit r vollständigen

Calandre , i Glatte , r Indigo - Reibe , eine Stampfe
nebst Einfang , i Brunnen mit kupfernen Wasser -ak 1
und dergleichen durchs ganze Farbhaus gehenden Wasser -

Leitung , welches sammtlich durch das Wasser getrieben
wird . Ferner 6 große und kleine kupferne Kessel, und

l große Presse . Eine große Farbküche mit icr großen
und kleinen kupfernen und zinncnen Farbkesscln , neben
der Farbküche 1 geräumiges Laboratorium , worinn viele

Farbstander und Fässer befindlich ; neben dem Laborato¬
rium 2 große Magazine zu Tüchern , neben welchen r

Zimmer Zum Zusammenlegen derselben ; an diesem ein

Packhaus mit i vorzüglich guten eisernen Spindel -Presse
und l hölzernen dito ; r Feuerspritzen - Magazin mit 1

sehr guten Feuerspritze , und endlich Remisen zu Wagen
und Holz .

2 ) im zwcyten Stock : Zwei) sehr große Druckstubeir
Mit bl DruckeTischen , Zwischen welchen r , großes Zim¬
mer zum Trocknen der Tücher ; eine Wohnung mit 1

Comptoir , 5 Wohnzimmern , l Küche, großem Vorplatz
und Zlmmer unterm Dach, wobey noch mehrere tausend
Druck - Model vorhanden sind .

Neben dem Fabrck - Gebäude befindet sich ein neues

äußerst massiv in Stein gebau ' cs Voknhaus mit einem

großen gewölbten Kelkr , unten 3 großen Zimmern , Kü -



che und Spci
'ßkammerz »n Zweytcn Stock i Saal und

4 Zimmer , und untcrin Dach 2 Wohnzimmer . Neben

diesem Haus ist r Wasch - u . Backhaus mitDomcstikcn -

Wohnung . x

Gegenüber von dem Fabrik - Gebäude steht ein ganz

neues in Stein gebautes Hans , unten mit 2 großen Ma¬

gazine Zu Farb -Waaren , und oben 2 heizbaren großen

Zimmern ; ein Ncbcn -Gcbände mit gewölbtem Keller und

über demselben Zimmer für die Mahlcrcy ; eine neue

Scheune sammt doppelter Stallung .

Zu diesen Gebäuden gehören ro8 und r Viertel rhein¬

ländische Ruthen Hofplay , 365 Ruthen Kraut - u . Obst-

Garten , auch Raicc , und 1154 und ein halb Ruthen

Matten oder Wiesen , so als Vlcichplatz benutzt worden .

Alles Vorstehende in einem Umfang .
Mitten in der Stadt auf dem Marktplatz ein zwci,-

stöckigt in Stein gebautes vorzügliches Wohnhaus mit

einem großen Keller nebst 200 Saum Fässer , unten 4 heiz¬

baren Zimmern , Küche und Speiß - Kamme » Einfahrt mit

Seiten - Remisen .
Im zwcyten Stock 7 heizbaren in einander gehenden

Zimmern . Das Haus hat einen sehr geräumigen Hof ,

in dem 1 Wasch - und Backhaus , 1 Scheune mit doppel¬

ter Stallung und ein schon gebautes Gärtchen ist , 1

Zwrptes Gebäude , Zweystöckigt mit 4 Zimmern und r

Küche. Ausserdem besitzt dieses Wohnhaus die Schild -

wirthsschafts - Gerechtigkeit zum Schwanen .
Neben diesem Wohnhaus steht noch ein ganz separat

"
besonders zu bewohnendes zstöckigtes Haus , das 5 Zim¬

mer , r Küche un Keller hat .
Die Liebhaber Zu dem Ein oder Andern können sich

von der Vorzüglichkeit der Lage sowohl als innere Ein¬

richtung täglich durch den Augenschein überzeugen , und

dann der Montag den 2q. October d . I . Vormittags

q Uhr auf hiesigem Rathhaus vergehenden öffentlichen

Versteigerung anwohnen , wobei, man wünscht , daß sie

sich, hauptsächlich in Absicht der Indiennc -Fabrikc , noch

vorher mit ihren Offerten Key unterzogener Behörde

melden , und die vorläufige Bedingnisse vernehmen mö¬

gen . Es wird hierbei, » och die Versicherung erthcilt ,

daß ein Käufer zu Unternehmung und Fortsetzung der

Jndiennc - Fabrik alle Frei,heit und Begünstigung von

Seiten gnädigster Landes -Hcrrschaft Zn erwarten habe .

Ucbrigcns muß jeder Liebhaber obrigkeitliche Zeugnisse

seines Vermögens und PrädicatS mitbringcn . Lörrach
den 2z . Aug . 1804 . Kurbadischcs Oberamt .

Gernsbach . sVcrstcigcrung desWcinauerHofguts .Z

Das nahe bei, Gernsbach in dem angenehmen Murgthal

gelegene schöne Weinauer Hofgut soll nach Herrschaft ! ,

gnädigster Verfügung Stückweis in öffentlicher Steige¬

rung verkauft wcrden .
Es besteht solches in einer Wohnung mit daran ge¬

bauten Scheuer und Stallungen , einem weitcrn beson -

dern großen Scheuern - und Stall -Gebäude , daran ge¬

bauten mehrcrn Schwcinställen , auch einem Back - und

Waschhaus mit einem geräumigen Hvfplatz zwischen die¬

sen Gebäuden , und einem laufenden Brunnen in sol¬

chem , welcher auf dem Gut entspringt , mit z Morgen ,

2 Viertel , za Ruthen , um die Gebäude gelegenen Baum -

Gras - und Küchen - Gärten , sodann in nngefähr 5b

Morgen Acker, und 22 Morgen Wiesen , so alles im Zu¬

sammenhang mit dem Hof gelegen , nebst q Morgen Acker

und 3 Morgen Wiesen , auch beysammcn , nicht weit vom

Hofhaus entfernt liegend , auf welch letzterem Stück der

auf den Hof geleitete Brunnen entspringt , ferner in Z

Morgen Wiesen in zwcy abgesonderten Stücken auf

Gernsbacher Gemarkung , und q Morgen 2 Viertel Wie¬

sen in fünf Stücken bcy Scheurcn gelegen .

Mit der Versteigerung wird Dienstags den 11 . Scpt .

vorgcfahren , und mit den Gebäuden unter Zutheilung

einiger Morgen zunächst um dieselbe herumliegenden Gü¬

ter der Anfang gemacht werden , und da auf solche Art

auch Auswärtige daran Theil nehmen können , welche jedoch

mit hinlängl .Obrigkcitl .Zeugnissen ihresVermögcns wegen

versehen sei,n müßen , auch auf jeden Fall die Hsfgcbäude

vor 2 Theilhaber füglich Raum haben , so wird diese «

anmit bekannt gemacht, damit die Liebhaber sich auf ge¬

dachten Tag Vormittags um 3 Uhr entweder in kur¬

fürstlicher Amtskellerei , dahier, , oder auf dem Hof sechsten

rinfindcn mögen . Gernsbach den ib . August 1804 -

Kurfürst ! . Amtskellcrey Ebcrstcin .

Pachtanträge und Verleihungen .

Karlsruhe . sLvgis .Z Beym Bäckermeister Noth -

hardt ist ein Logis zu verleihen , . besteht in 3 Zimmern

mit Meubcls .

Karlsruhe . sLogis .Z In dem Hause des Ge¬

heimen Hofraths Wohnlich sind einige bequeme Logis

für ledige Herren Zu verleihen .

Karlsruhe . sLogis .Z Beim Kicfcrmelstcr Reble

in der Kreutzgasie ist cin LogiS für ledige .Herrn Zu ver¬

leihen und kann sogleich bezogen werden .

Karlsruhe . sLogis .Z In der Stibcrischen Behau¬

sung in der Langen - Straße Nro . 473 sind 2 Zimmer

mit Bett und Mcubel zu verleihen , und können täglich



bezogen werben . Das Nähere ist in besagtem Hausebei) Frau Sekretair Böekhiu zu erfragen .
Ettlingen . fZiegclhüttc - Bestand .) Da die Be¬

stand -Zeit der Stupferichcr Fleckens Ziegel - Hütte nächst -
kommendcn Galli - Tag zu Ende geht , so wird der Termin
Zu anderweitercr Verleihung dieser Zicgelhüttc nebst Zu¬
behör auf weitere z Jahre auf Montag den io . Scpt .
dies . I . anberaunit . Die allcnfallsigen Liebhaber sollenan besagtem Tag Vormittags vor dem Orts -Vorstand in
Stupfrich sich einflnden , die Bedingungen vernehmen ,rmd der Sicherstellung des Bcstand -Zinnscs halber sich mit
obrigkeitlichen Zeugnissen legitimircn . Verordnet bei)Lberamt Ettlingen den 20 . August 1804 .

Brette « . sMühlen - Bestand .) Da der bis Petri
Stuhlfcuer 1805 zu Ende gehende Bestand der Zaisen -
häuscn gemeinen Mühle auf Samstag den 22. Scpt .
Nachmittags um 2 Uhr auf weitere ü Jahre an den Meist¬bietenden wird in Bestand gegeben werden ; so wird dis
hiemit den allcnfallsigen Liebhabern öffentlich bekannt
gemacht , um auf besagten Tag Nachmittags 2 Uhr aufdem Rathhaus zu Zaiscnhauscn sich einzuflnden , die Ein¬
sicht der Bcdingnisscn kann bei Sckuitheißen Schüle allda
genommen werden . Brette « den 2Z . August 1804 .

Kurf . bad. Amt .
D i e n st - N a ch r i ch t e n .

Sc . kurfürstl . Durchlaucht haben den Hofraths -Asscssor,
Herrn . Friedrich Künstle , bcy dem neuerrichteten Obcr -
forstamt Obcrkirch zu Gegenbach , als zwcyten Beamten
mit dem Karakter eines Forstvcrwesers und mit dem
Rang der 8ten Klasse der Rangordnung anzustcllen ; so¬
dann dep vorherig Speyerischen Forst - Kammer - Sckre -

tair , Herrn Mannaß , bei) dem ebenfalls neu koustituirten
Oberforst -Amt Odenheim zu Bruchsal , zum zwcyten Be¬
amten , mit dem Karakter eines Foistoerwaltcrs und mitdem Rang der Landvcrrechner , zu ernennen ;

Fcrircr den, Mädchen -Schullehrer , Herrn August Frie¬
drich Frank Zu Emmcndingcn , den Charakter eines Prä -
ceptors in Gnaden beyzulegcn geruhet . Auch haben Se .
kurfürstl . Durch ! , dem zeitherigcn Schulvisitator in der
Kirchen -- VogteyBruchsal St . Paulus , Herrn Pfarrer
Schüßler dahier , auf sein Verlangen die Schulvisitators -
Stclle abzunehmcn , und solche über die Stadtschulen da¬
hier ständig, dann über die Landschulen der Kirchenvog -
tey Bruchsal provisorisch dem kurfürstl . Schulrathe Hrn .
Brunner zu übertragen , diesen auch zum Direktor des
Bruchsaler Gymnasiums zu ernennen gnädigst geruhet .

Kirchenbuchs - Auszüge .
K arlsruhe . sGebohrne .) Den 27 . Aug . AugusteKarvline , Vater : Karl Schlutter , Burger und Seifen¬sieder - Meister .
Den Zc>. Marie Wilhelmine , ^Vater : Karl ErhardSchcelmann , Bu ger und Schönfärber - Meister .
De » zr . Auguste Rcgine , Vater : Jakob Zoller , kurf .Frtlchtnusser in Gvttsau .
In der hiesigen katholischen Gemeinde t den 28 . Aug .Karl Niklas , Vater : Franz Tcrrcr , von Sci '. ingc inFrankreich , Diener bcy dem kaiscrl . franzos . Gesandten ,Herrn Massias .
Den 1 . Sept . Johann Karl , Vater ; weyl . Herr Jo¬seph Bufcher , ehemaliger Hofiuwelicr .
sGcst 0 rbene . ) Den 28. Ang . Herr Andreas Ma¬

thaus Ludwig , kurfürstt . Fohlcnnnister in Stntcnsee , alt58 Jahre , 7 Monate , 20 Tage , an der Auszehrung .
Den 2 . Sept . August Andreas Heinrich Karl , Vater rHerr Ernst Friedrich Eramer , kurfürstlicher Mundkoch »alt c M -mat 25 Lage .

Marktpreise vom 3. September 1804 .
Fruchtpreiß.
Das Malter .
Neuer Kernen
Alter Kernen .
Walzen . .
Neu Korn .
Alt Korn . .
Gcm . Frucht .
Gersten . .
Haber . . .
Welschkorn .
Erbsen d .Sri .
Linsen . .
Bohnen . . .

Karlsr Durl . Pfvrzs « Bcod - Taz -e . lKarlsr ^ Durl . Fleisch - Taxe . ^ arlsr jDurl .
fl - kr fl . kr fl. kr P P L . Das Pfund . kr. kr .g c) IO Lin Wcch zu i Mast Ochscufl . rv IO .II 12 11 I2 II 45 kr . hält . . — 54 — GcmeiueS dito . 9 —
9 — 9 — — dito Zu 2 kr . . — II — II Rindfleisch . .

Kuhfleisch . .
8
7

9
5 JO -z :O b Wcisbrod zu Kalbfleisch . 8 8Z b kr. halt . I 7 I 7 Räupliugsfl . . 74 c« 4 -8 5 2Q Schwarzbrod Hammelfleisch . 9 95 5 4 r? zu 5 kr. halt I 2? — — Schwcincfl . . -1 928 »7 - 8 8 dito zu rc> kr . 3 24 3 -4 Ochseuzung .

EinOchjeiunau ,
lü
14

IO
— Veis Mehl d . Ein Ochseusuß . 8 8- - Pr . — kr. Li » Kalbskvpf . - 4

>Victualien . !
Das Ps

Rindschmalz
28 kr .

Schweine -
!chmalj28k!

Ltlttcr ig kr .
Lichter 2b kr .
Sa :fcn22 kr .
ttnschlitt der

Cent . Z2 fl ,
7 Eher 8 trs

Karlsruhe gedruckt in der Rüller ' schcn Ho fbuchdr u che r e y . Nro . r 4 1-
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